
Online – Wissen, was los ist in der Region

und der Welt: Infos und Bilder gibt’s bei

GEA-Online www.gea.de

Reise – Flamenco und der berühmte

Schinken sind nur zwei Beispiele für die

Attraktivität Andalusiens Seite 19

GEA
w w w . g e a . d e

Kultur – 100. Richard-Wagner-Festspiele

in Bayreuth beginnen heute mit einer Neu-

inszenierung des »Tannhäuser« Seite 16

TÜBINGEN
MONTAG, 25.  JULI  2011 – REUTLINGER GENERAL-ANZEIGER

15

Musik – Prof. Bredenbach eröffnet am Donnerstag 15. Auf-

lage des Tübinger Orgelsommers in der Stiftskirche

Start mit der Fuge
TÜBINGEN. »Die Kunst der Fuge« – mit
diesem Werk von Johann Sebastian Bach
eröffnet am Donnerstag, dem Todestag
des Komponisten, Kirchenmusikdirektor
Prof. Ingo Bredenbach um 20 Uhr den
15. Tübinger Orgelsommer in der Tübin-
ger Stiftskirche. Bereits am Mittwoch
führt Bredenbach von 20 Uhr an mit Er-
läuterungen und Klangbeispielen auf der
Orgelempore in das berühmte Werk ein.

In Folge wird der von Stiftsmusikdi-
rektor Hans-Peter Braun geplante Orgel-
sommer an jedem Samstag um 20 Uhr
bis Ende August ein Orgelkonzert anbie-
ten. An den Donnerstagen im August
wird unter dem Titel »Orgel punkt Sechs«
von 18 bis 18.30 Uhr ein kleines Orgel-
konzert zu hören sein. Im September fol-
gen die samstäglichen Orgelmotetten.

Eine Orgelfahrt in den Kirchenbezirk
wird in diesem Jahr außerdem angebo-
ten. Die Orgel von Pfrondorf, die histori-
sche, romantische Orgel von Hagelloch,
und die Orgel der Peter- und Paulskirche
in Mössingen werden von Horst, Allgai-
er, Hans-Peter Braun und Bezirkskantor
Günther Löw am Freitag, 5. August, von
15 bis 19 Uhr vorgestellt.

International wird der Orgelsommer
am Samstag nach Bredenbachs Auftakt.
Dann ist nämlich die Organistin Chantal
de Zeeuw aus der französischen Partner-
stadt Tübingens, Aix-en-Provence, zu
Gast. Als Abschluss ihres Kurses zum Or-
gelwerk César Francks an der Tübinger
Hochschule für Kirchenmusik spielt sie
ein Konzert mit Werken des französi-
schen Komponisten. (em)

Schule – Nach Hauptschul-Abschluss fahren Kirschen-

feldschüler in die Bundeshauptstadt. Volles Programm

Blasen vom Trip durch Berlin
NEHREN. Nach dem erfolgreichen Beste-
hen der Hauptschul-Abschlussprüfung
war die Klasse 9 der Kirschenfeldschule
Nehren fünf Tage auf Berlinfahrt.

Im Rahmen der politischen Bildung
folgten die Schüler einer Einladung der
Tübinger Bundestagsabgeordneten An-
nette Widmann-Mauz, hörten auf den
Zuschauerrängen des Plenarsaals einen
Vortrag über die Geschichte und die Ar-

beit des Bundestages und wurden an-
schließend durch den Reichstag geführt.

Die Klasse hatte sich ein umfangrei-
ches Berlin-Programm zusammenge-
stellt: Vom Brandenburger Tor über das
Holocaust-Denkmal, vom Checkpoint
Charlie über Mauerreste bis zum Fern-
sehturm. So gab es trotz vieler U-Bahn-
Fahrten doch einige Blasen an den Füßen
der Jugendlichen. (em)

heraus einen Blick auf das gesellige Trei-
ben in den Straßen, Gassen und Höfen wer-
fen. Die örtliche Vereinsgemeinschaft hat-
te zwei Jahre auf diese Veranstaltung hin-
gearbeitet. (mey) GEA-FOTO: MEYER

Hoch hinaus: Belsener feiern ihr neuntes Dorffest
Im ältesten Mössinger Teilort ging’s am
Wochenende mal wieder hoch her: Aus
fünfzig Meter Höhe konnten die unzähli-
gen Besucher des nunmehr neunten Belse-
ner Dorffestes von einer Aussichtskanzel

Attraktive
Altstadt

TÜBINGEN. Mit den anlaufenden Pla-
nungen zur städtebaulichen Entwicklung
des südlichen Stadtzentrums werden die
Fragen der zeitgleichen Aufwertung der
historischen Altstadt Tübingens und die
Stärkung des Altstadthandels immer
drängender. Im Herbst wird es dazu ei-
nen runden Tisch geben. Als Auftakt
stellt der Handel- und Gewerbeverein
Tübingen am Mittwoch um 20 Uhr im
Großen Sitzungssaal des Rathauses in ei-
ner öffentlichen Veranstaltung seinen
Maßnahmenkatalog vor, der die Attrakti-
vität der Altstadt erhalten soll. (em)

Sommerferien im
Werkstadthaus

TÜBINGEN. Auch in diesem Sommer
sind im Werkstadthaus, Aixer Straße 72
im Französischen Viertel in Tübingen
sechs thematische Ferienwochen für
Kinder von fünf bis elf Jahren angeboten.
Es gibt Indianertage im Tipi, eine Kinder-
Kunstwerkstatt, eine Clown-Woche, die
Theaterwoche und das obligatorische
Schatzsucher-Abenteuer auf den Spuren
des alten Captain Flint. Zugabe in der
ersten Schulwoche ist das Schulanfän-
gerprogramm »Von Buchstabenpiraten
und Kleckshexen«, in der es einen Spiel-
spaß rund um den Zuckertütenbaum auf
der Zuckertüteninsel geben wird. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich. Informa-
tionen im Internet und telefonisch. (a)

0 70 71/53 81 69
www.werkstadthaus.de

 *Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. – Alle Preise ohne Deko. – Für Druckfehler keine Haftung.

3X IN FOLGE !3X IN FOLGE !
Konsumentenbefragung von 48.000 Verbrauchern. 
Durchgeführt von Q&A Research & Consultancy im 

Zeitraum von 07.02.2011 bis 08.05.2011. 
Ausgezeichnet wurden 21 Unternehmen in 

24 Kategorien sowie ein Gesamtsieger. Vielen Dank für Ihr Vertrauen !

Sie haben entschieden !
Lidl ist Händler des Jahres 2011 
in der Kategorie Lebensmittel.

Strauchtomaten
Holland/Belgien/

Deutschland
Klasse 
kg-Preis

Kaffee
• Prodomo, Prodomo naturmild oder Entcoffeiniert
• Je 500-g-Packung
• 1 kg = 7.98

3.994.99

- 20 % !

Sekt
• Halbtrocken,

Rosé trocken,
Mild, Trocken
oder Rubin 
halbtrocken

• 11,5/11,5/11/
11,5/12 Vol.-
% Alkohol

• Je 0,75-l-
Flasche

• 1 l = 
3.59

2.69*
3.99

- 32 % !

Landliebe Butter
• Rahmig-frisch, streichzart

• Je 250-g-
Packung

• 100 g =
-.48

1.39*
1.99

- 30 %

         Frisches

Hackfl eisch,
gemischt  
• Aus Schwein und Rind
• 500-g-Packung
• 1 kg = 2.78

1.19
*

1.69

- 29 % !

kg-Preis
Paprika gelb

Holland
Klasse 
kg-Preis

1.49*
1.99

- 25 % ! Aktion !

-.79
*

kg-Preis

Mo, 25. Juli bis Sa, 30. Juli

bis 27.7. bis 27.7.

Die Angebote in den Filialen Gammertingen, Burladingen, Mössingen und Gomaringen können abweichen.


